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Ez 33, 7-9

So spricht der Herr: Du Menschensohn, ich gebe dich dem
Haus Israel als Wächter; wenn du ein Wort aus meinem
Mund hörst, musst du sie vor mir warnen. Wenn ich zu ei-
nem, der sich schuldig gemacht hat, sage: Du musst sterben!,
und wenn du nicht redest und den Schuldigen nicht warnst,
um ihn von seinem Weg abzubringen, dann wird der Schul-
dige seiner Sünde wegen sterben. Von dir aber fordere ich
Rechenschaft für sein Blut. Wenn du aber den Schuldigen
vor seinem Weg gewarnt hast, damit er umkehrt, und wenn
er dennoch auf seinem Weg nicht umkehrt, dann wird er
seiner Sünde wegen sterben; du aber hast dein Leben geret-
tet.



11-36 4.9.

Jedes Volk
hat seine Propheten
sie flüstern,
reden,
rufen,
schreien.

Propheten
werden gehört
oder nicht
egal, wie leise
oder laut sie sind.

Menschen
wollen keine Propheten.
Sie könnten
die Wahrheit sagen,
sicher aber
die Weisheit.

Propheten
sind ungeliebt.
Propheten
sind Not wendend
wenn man sie hören will.
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